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Von: SWISSMASTER AMS Jürg Bosshart
An: info@derkursstimmt.ch; 
Thema: SWISSMASTER für einmal in kurzer Form, aber mit GUESTMASTER
Datum: Mittwoch, 16. Januar 2008 09:36:39


Grüezi Herr Bosshart 
 
Ich schätze die Zusammenfassung im Kapitel KPL. Zwar lese ich verschiedene Informationen in der 
Tagespresse oder in anderen Informationsquellen, aber eben nicht regelmässig. So habe ich alles 
auf einen Blick. Hilfreich wäre, wenn Sie den KPL mit einem Datum versehen könnten. Denn ich 
nehme nicht an, dass sie die Übersicht wöchentlich völlig neu erstellen?!  
 
Schöne Woche


Best regards / Freundliche Grüsse  
Peter Spreiter  
CFO / Leiter Shared Services Center  
STEINEMANN Technology AG  
POB / Schoretshuebstrasse 24  
CH 9015 St.Gallen-Winkeln  
 


 


    


  Ausgabe 35 vom 27. August 2006  
 


Sehr geehrter Herr Spreiter


Eine Woche, die zwar recht spannend und teilweise auch sehr 
volatil verlief, aber für Sie und den SWISSMASTER nicht gerade 
viel Neues offenbarte. Die prognostizierten Trends warten alle noch 
auf ihre restlose Erfüllung - und so lange müssen wir 
die notwendige Geduld aufbringen. In den 
einzelnen Währungsrubriken gehen wir kurz auf die Chartpunkte 
ein, so dass Sie wissen, woran Sie sind.


Bei Unsicherheiten und Fragen stehen wir Ihnen wie immer auch 
gerne telefonisch oder auch einmal persönlich zur Verfügung. Sie 
brauchen uns nur zu kontaktieren und Sie bekommen unsere 
ehrlichen und pragmatischen Lösungsvorschläge präsentiert.


Achtung: Die schwarzen Devisenpaare sind für einmal nicht mit 
einem PDF hinterlegt. KPL und der Special hingegen schon.


USD/CHF hat am Montag erneut 1.2180 bravourös reflektiert. 
Dieser Chartpunkt ist neben 1.1940 eine regelrechte Bastion, die 
hält und mit Respekt verteidigt wird. Das Problem liegt aber nach 
wie vor daran, dass der Aufwärtstrend immer noch harzt. Trotz des 
Hochs von 1.2425 am Freitag, notiert der Dollar zum einen immer 
noch unter der fallenden Trendlinie (einen Chart dazu finden Sie 
auf unserer Website unter Aktuell) und zum anderen unter dem 
nächsten Widerstand von 1.2450. Die Trendlinie und der 
Chartpunkt müssen endlich einmal richtig gekappt und am besten 
mit einem Schlusskurs überboten werden. Erst dann ist der 


  



mailto:info@derkursstimmt.ch

mailto:info@derkursstimmt.ch





Weg frei in Richtung 1.2600, wo die nächste grosse Hürde liegt. 
Wenn diese Widerstände nicht geschafft werden, bleibt der Dollar 
immer wieder anfällig für Rückschläge. Solange aber wiederum die 
unteren Chartsupporte halten, bleibt der Aufwärtstrend mit 
Kurszielen von 1.3300 und 1.5000 intakt. Mit dieser Optik wissen 
Sie, was zu tun ist. Kaufen, wenn der Dollar schwach ist - und 
bevor er nach oben bei 1.2450 und 1.2600 ausbüchst. Wer 
unbedingt Liquidität lösen muss, verkauft sofort und vor den 
Chartwiderständen - aber wer warten kann, soll auch die nötige 
Geduld für Verkäufe aufbringen können. 


EUR/USD hat am Montag ein Top von 1.2945 erzielt und ist nur 
ganz knapp unter dem alten Hoch von 1.2985 hängen geblieben. 
Darüber hätte der Trend gekippt und Kurse von 1.3670 und 1.5000 
wären die Folge gewesen. Jetzt sieht es ganz nach Gusto vom 
SWISSMASTER aus, dass der Euro fällt und dazu nur noch 1.2685 
unterbieten muss. Als weiterer Chartpunkt steht noch 1.2450 zur 
Disposition und danach stehen wir schon bei 1.1630. Wenn auch 
dieser bricht, werden schnell einmal Kursziele von 1.0000 fällig. 
Daraus lässt sich ableiten, dass Topkurse im Euro für Dollarkäufe 
umgesetzt werden müssen und dass die Breaks unter die 
entsprechenden Supportmarken sofort weitere Euroverkäufe 
auslösen. Nur wer unbedingt und dringendst Liquidität schaffen 
muss, disponiert gegen unsere View.


JPY/CHF macht nicht das, was der SWISSMASTER will. Schon am 
Montag wurde ein neues Tief von 1.0520 erzielt, wobei dieses 
gleich noch einmal ausgelotet wurde - mehr aber auch nicht, die 
Verluste bleiben minim, aber der Abwärtstrend bleibt 
konsequenterweise intakt. Der Wurm ist und bleibt drin - und so 
lange die fallende Trendlinie nicht deutlich und mit einem 
Schlusskurs darüber gebrochen wird, ist an diesem Beartrend nicht 
zu rütteln. Käufe sollten aus rein risikoaverser Sicht doch immer 
wahrgenommen werden, weil die Gefahr eines Chartausbruchs 
unweigerlich ansteht. 


EUR/JPY steckt im gleichen Dilemma, wobei der Trend dort noch 
viel ausgeprägter ist. Der nächste Widerstand tritt erst bei 163.10 
auf.


GBP/CHF hat am Montag ein Tief von 2.3110 erzielt, um danach 
wieder flott Terrain gutzumachen. Unter dem bisherigen Top von 
2.3530 bleibt das Pfund aber angeschlagen - zumindest für eine 
substantielle Korrektur bis in den Bereich von ca. 2.3000. Käufe 
sind auf dieses Niveau zurückzustellen, Verkäufe sollen aber 
laufend in der aktuellen Topregion umgesetzt werden.


EUR/CHF notiert unverändert und in relativ engen Bahnen auf 
einer absoluten Topregion. Unter 1.5860 ist noch keine Panik 
angebracht und Käufe sind aus Sicht des SWISSMASTER weiterhin 
zurück zu stellen. Erst über 1.5860/75 sind Käufe sofort 
nachzuholen, weil sich dann der Trend weiter nach oben fortsetzt. 
Verkäufer tun gut daran, laufend ihr Exposure abzusichern und 
kein Wagnis mehr einzugehen, ein noch besseres 
Ergebnis herauszuholen. 


 







SPECIAL bildet den GUESTMASTER von D&B Dun & Bradstreet ab.


Als direkter Link sei hier der Zugang wiederholt:


Registrieren Sie sich als Nicht-Kunde noch heute (http://www.
ch.dnb.com/dbshab/monregister.asp) und profitieren Sie ab sofort 
von den Funktionalitäten des D&B SHAB-Online-Service.
 
Übrigens: Wussten Sie, dass der D&B SHAB-Online-Service mit 
über 10 Millionen Abfragen in den letzten 10 Jahren der weitaus 
beliebteste SHAB-Online-Service ist?
 
Sie sind bei D&B bei der richtigen Informationsquelle!
 
Dun & Bradstreet (Schweiz) AG
In der Luberzen 1
8902 Urdorf
Telefon: 044 735 61 11
Fax: 044 735 61 61 
E-Mail: info@dnbswitzerland.ch
www.dnbswitzerland.ch 


KPL beinhaltet heute 6 Seiten und deckt die Fundamentals 
ab. Aber so müssen Sie nicht auf Ihre Zahlen und 
Daten verzichten. Kleines Feedback an uns fällig? Wer interessiert 
sich weiterhin dafür? Vor einiger Zeit, wo wir eine vertiefte 
Umfrage machten, wollten unsere Leser auf diesen Teil nicht 
verzichten. Wie ist das heute mit der entsprechenden Reportage in 
der Tagespresse, mit Onlinesystemen wie Reuters oder mit 
Internetsites? Können Sie darauf verzichten oder bestehen Sie 
darauf, dass diese Fundamentals im SWISSMASTER 
aufgearbeitet sind? 


Für Ihre Aufmerksamkeit danken wir Ihnen und wir freuen 
uns über jede freundliche Reaktion und über jede 
Weiterempfehlung. Wir wünschen Ihnen auch eine gute und 
sehr erfolgreiche Woche.
 


 
 
 



http://www.derkursstimmt.ch/downloads/dunandbradstreet.pdf

http://www.ch.dnb.com/dbshab/monregister.asp

http://www.ch.dnb.com/dbshab/monregister.asp

mailto:info@dnbswitzerland.ch

http://www.dnbswitzerland.ch/

http://www.derkursstimmt.ch/swissmaster/SM200635kpl.pdf



